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Die weibliche F-Jugend-
Mannschaft TV Bopfingen I
hat sich in Bopfingen sou-
verän die Bezirksmeister-
schaft im Bezirk Württem-
berg Ost vor dem TSV
Schlierbach I und dem TSV
Georgi Allianz Stuttgart I
gesichert.

Diese drei Teams werden somit
auch bei den Württembergischen
Meisterschaften mitmischen.

Nach dem ersten Spieltag in
Bettringen hatten die TVB-Mäd-
chen bereits mit 7:1 Punkten Rang
eins belegt.

Im ersten Spiel des Tages ging es
gleich gegen den TSV Schlierbach
I, dem Tabellenzweiten. Dieses
Spiel fand auf einem technisch
sehr hohem Niveau statt. In bei-
den Sätzen kämpften beide Mann-
schaften bis zum Schluss. Das bes-
sere Ende erwischte der TVB und
gewann mit 2:0 Sätzen.

Der Gegner im zweiten Spiel des
Tages hieß TSV Georgi Allianz
Stuttgart III. Schnell wurde die
Überlegenheit der Bopfinger Mäd-
chen klar. Dieses Spiel wurde ohne
Probleme mit 2:0 gewonnen.

Im letzten Spiel des Tages
musste man sich mit dem TSV

Schlierbach IV messen. Den ersten
Satz entschieden die Bopfinger
sehr schnell für sich. Im zweiten
Satz entwickelte sich ein offener
Schlagabtausch. Viele schöne Vol-
leyballszenen auf technisch ho-
hem Niveau bekamen die zahlrei-
chen Zuschauer zu sehen.

Am Ende hatte der TVB erneut
die Nase vorne und gewann auch
das letzte Spiel mit 2:0.

Der TVB belegt als Bezirksmeis-
ter den ersten Tabellenplatz in der
Bezirksmeisterschaft mit 13:1
Punkten und 13:1 Sätzen und hat
sich somit für die Württembergi-
schen Meisterschaften der F-Ju-
gend weiblich qualifiziert, die am
zweiten Aprilwochenende ausge-
tragen werden.
Ergebnisse:
TV Bopfingen I − TSV Schlierbach I
2:0 (25:22/25:23); TV Bopfingen I −
TSV G.A. Stuttgart III 2:0
(25:9/25:13); TV Bopfingen I − TSV
Schlierbach IV 2:0 (25:10/25:21).
TV I: Anja Rath, Sally Reiter, Fran-
ziska Rettenmaier.

VOLLEYBALL / F-Jugend − Bezirksmeisterschaften in Bopfingen

Drei Siege zum Titel

Meister TV Bopfingen I.

RADSPORT / Rennen

Pech beim
Saisonstart

Der Saisonstart der beiden Ell-
wanger Radrennfahrer Markus
Voigt und Jörn Spiekers in Zus-
marshausen verlief nicht nach
Wunsch.

Markus Voigt war gut ins 49 km
lange Rennen gestartet. Am Berg
konnte Voigt das Tempo der Spitze
aber nicht halten und fiel zurück.
Voigt kam mit einer der ersten Ver-
folger-Gruppen ins Ziel. Jetzt kon-
zentriert er sich auf sein nächstes
Rennen in Backnang. Jörn Spie-
kers begann ebenfalls sehr gut. Er
konnte sich im sehr stark besetz-
ten Fahrerfeld, das schon fast einer
Deutschen Meisterschaft ähnelte,
an der Spitze behaupten. Während
des Rennens gab es aber regenbe-
dingt viele Stürze. Und auch Spie-
kers rutschte in einer Kurve das
Hinterrad weg und er kam zu Fall.
Den Rückstand konnte er nicht
mehr aufholen. Für ihn geht es
nächste Woche bei seinem ersten
Bundesligarennen in Berlin weiter.

Fünf Stunden Spaß auf dem Kleinfeld
Bereits zum sechsten Mal veranstaltete die
ARGE aalen.tennis den „Kleinfeld-Spaß“ für
ihre Jüngsten. Und fast 30 Kinder bis zehn
Jahre nutzten die Gelegenheit, sich fünf Stun-
den lang nach Herzenslust im Kleinfeld-Tennis
auszutoben und zu messen. Der TC-TSV Was-
seralfingen hatte erneut seine Halle dafür zur
Verfügung gestellt. Am Ende teilten sich die
Kinder des TC Aalen und des TC-TSV Wasser-

alfingen brüderlich den zum zweiten Male aus-
gelobten Wanderpokal. Dabei ist der Wett-
kampf nicht die primäre Idee dieser Veranstal-
tung. Vielmehr sollen der Spaß am Spiel, am
Ausprobieren des Erlernten und der Mut zum
Risiko gefördert werden. Spielleiterin Sigrid
Dörr (TC Aalen) freute sich mit ihren Helfern
vom TC Aalen und TC Dewangen über das rege
Interesse.

SCHIESSEN / Bezirksliga Sportpistole − Guter Abschluss für SK Weiler: Andreas Stock Erster, Mannschaft Zweiter

Göppingen lässt sich nicht abfangen
Bei der Abschlussrunde der
Bezirksliga Sportpistole
hatte sich die Schützenka-
meradschaft Weiler noch
Aufstiegschancen ausge-
rechnet, der 824:820-Sieg
bei der SGi Ellwangen war
aber zu wenig. Andreas
Stock gewann souverän die
Einzelwertung.

VON HORST BLAUHUT

Die Schützengesellschaft Göppin-
gen nutzte ihre größten Chancen
zum Aufstieg mit dem
842:796-Sieg beim SV Faurndau,
der danach ans Tabellenende
rutschte.

Den größten Anteil am Weiler
Erfolg gegen Ellwangen hatte An-
dreas Stock, der mit abschließen-
den 289 und insgesamt 1740 Rin-
gen (Schnitt 290 Ringe) einen sou-

veränen Start-Ziel-Einzelsieg er-
rang. Unterstützt wurde er von Jo-
sef Baumann (268) sowie den bei-
den ringgleichen (je 267) Albert
Grimm und Sepp Rathgeb. Die
Schützengilde Ellwangen stellte
mit Wolfgang Brenner (266), Hu-
bert Mack (271) und Reimund Ort-
kamp mit persönlicher Bestleis-
tung von 283 Ringen ihre Saison-
bestleistung ein und verbesserte
sich um einen auf den 16. Rang.

Nicht eingeplant war für die
Jagstquellschützen Walxheim die
810:818-Niederlage beim SV
Lauchheim, der damit auf der Ziel-
linie nach fünfmaligem Besitz die
rote Laterne an den SV Faurndau
übergeben konnte. Dies schafften
noch, mit ihrer Saisonbestleistung,
Simon Diemer (275), Michael
Streicher (272) und Jürgen Bles-
sing (271). Bester Walxheimer war
Franz Möndel, der mit 284/1701
Ringen seinen vierten Rang be-
haupten konnte. Lothar Holzinger

(264) und Roland Volk (262) er-
gänzten das Walxheimer Team.

Knapp mit 828:830 verlor der SV
Essingen zu Hause gegen die SG
Königsbronn und bleibt auf Rang
sieben. Günter Roth überzeugte
erneut mit 287/1711 Ringen, fes-
tigte seinen dritten Rang und
wurde unterstützt von Gerold
Koch (273) sowie Joachim Pol-
oczek und Udo Rose (je 268).

Die SK Aalen-Neßlau drehte im
Rückkampf gegen den SV Böh-
menkirch den Spieß um, siegte
klar mit 832:796 Ringen mit Frank
Kraus (283), Erich Track (282) und
Josef Bilek (267) und verbesserte
sich um vier Ringe auf Platz 10.

Weitere Begegnungen: Her-
brecht. − Oggenhausen 804:832;
Nattheim − Niederst. 822:823; Sü-
ßen II − Bezgenriet 801:797; Herlik-
ofen − Durlangen 789:810; Otten-
bach − Göggingen 830:771.
Schlusstabelle: 1. SG Göppingen
5030; 2. Weiler 4995; 3. Oggenhau-

sen 4973; 4. Königsbronn 4969; 5.
Ottenbach 4950; 6. Walxheim
4943, 7. Essingen 4925; 8. Nieder-
stotzingen 4889; 9. Böhmenkirch
4871; 10. Aalen-Neßlau 4863; 11.
Durlangen 4862; 12. Herbrechtin-

gen 4861; 13. Göggingen 4850; 14.
Nattheim 4843; 15. Herlikofen
4828; 16. Ellwangen 4814; 17. Bez-
genriet 4797; 18. Süßen II 4780; 19.
Lauchheim 4777; 20. Faurndau
4775.

Die Tabellenzweiten vom SK Weiler mit (von links) Albert
Grimm, Sepp Rathgeb, Josef Baumann und Andreas Stock, der
die Einzelwertung souverän gewann.

TRIATHLON

Auf einem
guten Weg

Der 2. Juli ist beim Jagst-
zeller Jürgen Hauber rot im
Kalender angestrichen. Dies
ist der Termin der Deut-
schen Triathlonmeister-
schaft über die Ironman-
Distanz in Roth bei Nürn-
berg. Darauf trainiert er.

Im vergangenen Jahr belegte
Hauber bei der Deutschen
Meisterschaft den neunten
Gesamtrang, was ihm den Ti-
tel in der Altersklasse M 35
einbrachte. Über die Winter-
monate legte Hauber den
Schwerpunkt auf das Laufen.
Zu seinem abwechslungsrei-
chen Trainingsprogramm ge-
hörten auch Skilanglauf- und
Skating-Trainingseinheiten
bis zu 50 km täglich. Bei sei-
nem ersten Testrennen, dem
Ehinger Donautallauf, musste
das Starterfeld 24 km von Ulm
kommend nach Ehingen lau-
fen. Hauber konnte den Lauf
im Finalspurt mit fünf Sekun-
den Vorsprung in 1:31,49
Stunden als Sieger der rund
100 Teilnehmer beenden.

Trainingslager

Ein richtiges Abenteuer-
Trainingslager wird nun die
Italien-Tour vom 14. bis 22.
April werden, das die
SchwäPo begleitet. Die 1400
Kilometer auf dem Rad will
Hauber nutzen, um am 2. Juli
in Roth auf den Punkt topfit
zu sein.

TURNEN / Verbandsliga

Ellwangen
sichert Liga

Die Turnerinnen des TSV Ell-
wangen gewannen vor heimi-
schem Publikum den Verbands-
liga-Wettkampf gegen den TSV
Meßstetten mit 109,75:104,40.

Sie konnten sich dabei alle Geräte-
punkte sichern und haben sich als
Aufsteiger den Verbleib in der Ver-
bandsliga gesichert.

Bei der sonst sehr starken
Sprungmannschaft aus Meßstet-
ten verweigerte Anne Amann ihren
Tsukahara (Ausgangswert 8,9). Ell-
wangen zeigte Yamashitas (8,0 be-
ziehungsweise 8,2 Ausgangswert)
und ging mit 27,75:26,6 Punkten
überraschend in Führung.

Am Stufenbarren wurde mit
23,05:22,05 Punkten der Vor-
sprung weiter ausgebaut. Die
beste und schwierigste Kürübung
zeigte Tina Winkler.

Am Schwebebalken turnten die
Ellwangerinnen schwieriger und
sicherer und gewannen auch hier
mit 28,85:26,15. Die besten Kür-
übungen präsentierten Larissa
(7,7) und Anna-Lena Gösele (7,55).

Mit dem Vorsprung konnten die
TSV-lerinnen am Boden B-Saltis
testen, zwar zu Lasten der Aus-
führung, die Mädchen konnten
aber dennoch auch hier die Gäste
mit 30,10:29,6 überpunkten. Beste
Ellwangerinnen waren Andrea
Stelzer (7,9) und Larissa Gösele.

Die besten Vierkampfergeb-
nisse: 1. Larissa Gösele 28,30; 2.
Andrea Stelzer 27,25; 3. Tina Wink-
ler 27,15.

Außerdem für den TSV am Start:
Sarah Conzelmann, Teresa Dolzer,
Anna-Lena Gösele, Ann-Kathrin
Ilg, Ines Kleindienst.

JUDO / DJK-SG Ellwangen − Internationaler Freundschaftskampf U 12 und Budo-Gala in der Rundsporthalle

Zum Jubiläum wird gekämpft
Die Judo-Abteilung der
DJK-SG Ellwangen feiert
mit zwei Veranstaltungen
ihren 25. Geburtstag: Am
Samstag wird in der Rund-
sporthalle ab 9 Uhr ein in-
ternationaler Freund-
schaftskampf U 12 ausge-
tragen, um 19.30 Uhr be-
ginnt die Budo-Gala.

VON SWEN THISSEN

Vor 25 Jahren wurde die Judoab-
teilung der DJK-SG Ellwangen ge-
gründet. Eines der Gründungsmit-
glieder: Karl Hilsenbek, seines Zei-
chens heutiger Ellwanger Ober-
bürgermeister. Für ihn war’s dem-
nach keine Frage, dass er die
Schirmherrschaft für die beiden
Veranstaltungen am Wochenende
übernimmt. Aktiv ist Hilsenbek al-
lerdings nicht mehr im Verein tä-
tig. Was man von zwei anderen
Gründungsmitgliedern nicht be-
haupten kann: Rudi Blumen-
schein und Helmut Vaas sind seit
25 Jahren aktiv − und werden am
Samstagabend zwischen den bei-
den großen Showblöcken für ihren
Einsatz geehrt. Und zwar zum ei-
nen durch den Verein, zum ande-
ren aber auch durch den Württem-
bergischen Judo-Verband.

Sieben U 12-Teams

Zuerst geht ab 9 Uhr allerdings
die Jugend in der Rundsporthalle
an den Start − bei einem interna-
tionalen Freundschaftskampf
U 12. Die ursprünglich angekün-
digten Teams aus Italien und

Frankreich werden zwar nicht an-
treten, dennoch wird ein toller
Wettkampf erwartet. „Wir versu-

chen dadurch auch, unserer Ju-
gend eine Plattform anzubieten“,
sagt Abteilungsleiter Bernhard

Knödler, der immer auf der Suche
ist nach Jungs und Mädels, die
gerne in den Judosport einsteigen
würden. Am Samstag treten neben
einem Team aus Liechtenstein
sechs Mannschaften aus der Re-
gion an: Ellwangen, Dinkelsbühl,
Hüttlingen, Abtsgmünd, Riesbürg
und Bopfingen.

Kampf-Demonstrationen

Auch abends geht’s in der
Rundsporthalle sportlich zu. Bei
kostenlosem Eintritt wollen die
Athleten den Zuschauern ihren Ju-
dosport näher bringen. Es treten
auf: Aikido Riesbürg, die Judo-Kids
der gastgebenden DJK, „Judo in
Zeitlupe“ Riesbürg, Tai-Chi Ries-
bürg, Jujutsu Nördlingen sowie ei-
nige Erwachsenen-Gruppen der
DJK Ellwangen: Taekwon-do, Jazz,
Tai-Chi und Judo. „Es ist ein bunt
gemischtes Programm“, sagt Bern-
hard Knödler. „Es geht nicht um
den sportlichen Wettbewerb, es
sind Demonstrationen der diver-
sen Sportrichtungen.“ Wobei die
Zuschauer die verschiedensten
Facetten des Kampfsportes ken-
nen lernen werden.

Bernhard Knödler freut sich auf
den Jubiläumstag: „Wir sind bes-
tens gerüstet und ich bin mir si-
cher, dass alles einwandfrei laufen
wird. Die Budo-Veranstaltung am
Abend ist eine Sache, die es in die-
ser Form in Ellwangen bisher noch
nicht gegeben hat.“ Auch deshalb
hofft Knödler auf regen Zuspruch
durch das Publikum. Bernhard
Knödler: „Wenn es eine tolle Ver-
anstaltung wird, können wir damit
auch ein wenig Werbung in eige-
ner Sache machen.“

Mit zwei Veranstaltungen feiert die Judo-Abteilung der SG-DJK
Ellwangen ihr Jubiläum. (Foto: Phositiv)


